
304 Kystiotomie . ^abyrintisch .

fig. ein langes Register ,
großes Verzeichn,weit --
läust «gePei

'chreib» nq , lan¬
ge verdrüßli <l>eR « ihe,Wvc -
te, Unglück rc . ; Erzählung
verdrüßlichrr Dinge .

Lsstioromie , Hrrauszie »
hunq der Urins aus der
Blase , durch chirurgische
Operation .

L » oder I. bedeutet ; Liber ,
daS Buch . Licentiarus ,
tin Licentia », oder Linea ,
die Zeile . L . B . siehe L L .
1. c , siehe cit . loc . L H , P.
Lear hautcs puijsunces ,
Jhco Hochmögeuden , die
Herren Gkneralüaaicn von
Holland . LL . Lear «, Ihre .
L . L . Lingua latina , die
lateinische Sprache . L . S .
Loco Sigilli , anstatt deS
SicgelS

Lab , die sauer gewordene
und geronnene Milch , in
dem vierten Wagen junger ,
säugender , wiederkäuender
Thiere , deren man sich be »
dient , süße Milch damit
zu laben , d. i . gerinnen
zu machen .

Labadistxn , eine rcformirte
ReligionSparthey in den
Niederlanden und in Pen -
sylvanien » von Iioh . La -
bavie , ihrem Stlfler , al¬
so genannt .

Ladoacismus , Uebellaut in
einer Rede , wenn der Buch¬

stab L . so oft darin vor »
kommt ; ir . Fehler der
Zunge , wenn man L statt
R aussprich « ; ir . Figizr , in
der Poesie , für ein einfa¬
ches l ein doppeltes ll zu
setzen .

Labefacriren , schwächen,
wankend machen .

Labet , wird gesagt , wenn
einer verdorben , hin ist,
oder ein Spiel verloren hat .

Labial , war zu den Lippen
gehört , als Labiale Buch¬
staben , Lippenbuchstaben ,
die mit den Lippen ausge¬
sprochen werden ; z . B . b .
m « p . f. v . w.

Laborant , ein Schmelz -
künstler , Chymicus . La¬
boratorium Werkstatt
eines Chymtsten . Schmelz -
stube . Laboriren , dar «
nieder liegen ; it . jchmei-
zen ; iaboriös , mühsam ,
arbeitsam .

Labyrinth , der Name einer
sonderbaren Gebäudes auf
der Jnici Kreta , unweit
Heliopolis , welches aus lau «
ler gewölbten , und so in ein¬
ander geschlungenen Gän¬
gen bestand , daß man den
Ausgang schwerlich finden
konnte ; it . ein auf ähnli¬
che Art angelegter Garten ;
fiz . elnevrrworreneSache ,
tief « Noih .

Labrriulisch , im höchsten
Grad « verworren , wovon

der
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Laceratio».
- er AuSganz nicht vorher
zu sehen ist.

Lacerarion , das Zerreißen,
die Zerreißung ; n daSZer»
fleischen, die Zerfleischung.

Laceriren , kränken,martern ;
zerreißen, zerlästern. llo -
cumen ^a lacerata .
Urkunden, welche zerrissen
worden.

Lncessiren, anreizen , necken ;
herausfordern, sich zu Je-
wanden nöthigen .

Lachbaum, im Forstwesen
ein Baum, welchen man an
den Waldgränzen , neben

' demGränzsteine stehen läßt ,
und ihn mit dreyHieben zu
Leyden Seilen bezeichnck ,
um den Gränzstein desto
sicherer finden zu können .

Lache, Fr. schlaff,träge,feig ,
niederrrächtig.

Lachesis , eine der drey Pak-
cen , die den Lebensfaden
spinnt.

Lachete , Fr. Schlaffheit , Feig¬
heit , Niederträchtigkeit .

Lachrer , ein Bergmaaß,
3 | bis 4 Ellen lang .

Lack , Lacke , Rechnung -,
münze im Reiche des gro¬
ßen Moguls , die looooo
Rupie», etwa 80000 Tha¬
ler beträgt.

Lackei , ei» Diener , Be¬
dienter.

Lackiren , mit Firniß über¬
ziehen.

Laconismus , kurze , nach¬
drückliche,sinnreicheSchretbl
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art ; das Kurze und Nach ,
drückliche in der Rede ; lar
conlsch, kurz und bündig ;
!t. mäßig , züchtig.

Läck, ein Riß yber ein Loch,
so ein Schiff durch einen
gewaltsamen Stoß oder

. einen Schuß bekommt, daß
das Wasser hinein dringt.

Läviren, vervorrheilen , be ,
schädigen, verletzen, belei¬
digen-

Läsion Verletzung Schaden,
crimen laesae ma»
gestatis , oaSV rbrechen
der beleidigten Majestät,
l . aesia ultra rlimi -
diam , od-r laisio
eu orrnis , die Verletzung
über die Hälfte.

Lärare , wird der vierte
Sonntag in der Fastenzeit
genannt , weil man an dem¬
selben die Anriphonie,
aus dem Esaia 66 ia r
Jerusalem laetare etc.
anzustimmen pflegte

Lasierte , Stückgcstell , daS
hölzerne Gestell oder Ge,
rüste, worauf eine Kanone
ruhet.

Lage , eine Anzahl Kanonen
auf einem Schiffe, die auf
beiden Seiten . von vor»
bis hinten , gepflanzt sind.
Die größten Schiffe haben
drey Lage » , deren' jede
Reihe gemeiniglich von if
Geschütz ober Stückpfor «
ten ist , ohne die in der
Sanct Barbara und den
W ««



zc>6 Lazio .

Castellen mitzurechnen . Da «
her heißt einem Schiffe
Sie ganze Lage geben ,
das Geschütz an einerSei »
te des Schiffes , auf ein¬
mal loSbrennen .

Lagio , s. Agio .
Lagophralmie , Fehler der

Augenlieder, wodurch das
Auge im Schlafe geöffnet
bleibt, wie das der Hasen.

Lama , chinesischer , takaru
scher, kalmückischer Pfaffe.
Der große Lama , Oder-
priester der Tatarn .

Lambris , GvpSdecke , Ge¬
täfel eines Gemache.

Lamelle , Dlättchen , klein«
Platte .

Lamenliren , weinen, jam«
mern. Lamenrarioy , das
Klagen ; lamentabel , jäm¬
merlich , kläglich. Lamen¬
to , sehr bewegliches musi «
kalischeS Stück , Klaglied.

Lämi , das Wehklagen, auf
« in Lami ausgehen , sich
kläglich endigen .

Lamien , ( Mythol . ) Un-
holdinnen , die sich in al¬
lerlei) Gestalten verwan¬
deln können .

Laminiren , die Metalls zu
Blech schlagen.

l^rnnpim , ein kleinesrämpchcn
Lampons , ( Fr . ) ein « Art

Sauflieder .
Lanziren , bey den Zagem ,

mit der Lanze stechen.
Laokoon , ein Priester deS ^

Apollo , räth den Trojanern

Lapsus .

das hölzerne Pferd der
Griechen zu verbrennen,
und wird dafür nebst sei»
nen zwar) Söhnen , von
zwey ungeheuren Scklan »
gen getödtet. Diese Ge¬
schichte Uegt bev dem Kunst»
werke gleiches NamcnSzum
Grunde ; f. d folg. Art.

Laokoon , eines der schön«
sten Stüi ^e der Bildhauer »
arbeit , woran die drev be¬
rühmten Künstler , Poly »
dorus , AthettvdvruS und
Agesander gearbeitet haben.
Es stellt den alten Laokoon
und seine beyden Söhne
vor, wie sie von zwey gro «
ßen Schlangen umwunden
sind . DerhöchstcSchmerz ,
die Angst mit welche- der
Dater unterliegt , und die
äußerste Kraft , mit wel¬
cher er widerstrebt, sind in
dieser Gruppe bewunde »
rungewürdig ausgedrückt .

Lapivgtliyl , Schreibart ,
wie sie sich zu den Denk¬
schriften auf steinernen
Denkmälern sch ckt

Lapis pdilofopdd -
r u m , der Skem der Wei »
sen , die Kunst Gold zu '
machen . Lapis i n fe r
nalis , Höllenstein.

Lappalien , Lappedeyen ,
geringe , »ickitswerrhe Dim
g« , Unerhebliche Kleinlg -
keiten

Lapsus memoriae ,
Dergessenhert . -

Lap >



Lassus menta .

Lapsus mente , Wahn¬
witz.

Lar n , die Haus / c>̂ rr
S >-.' » tzaök ' er der attenRö «
m >r ; üon jeder Mahueit
wurde ihnen em Theil der
Speise geopfelt .

Largo , sey den S^ ufaufen ,
»penn eine Waare >n kl der-
fl, .H . U' >d ivodisei ! zu haben
Ijt. In der 'Aenstk, beden¬
ket es einen laugsauien Ton ,
sehr langsam wett langst«
mer , al » dak Aoagio .

Larynx , der Knote » a» her
Kehle .

Laociv leichtfertig , geil ,
unzüchiig . Laocivirar ,
Geilheit , ^ ichife, « gleit .

Latr , ein gen' sses Maaß von
verschiedener Größe . Auf
Schiffe » hätt eine fi -iji
jnie » Tonne » , jede von
2000 Pfunden .

Lajiaoie , in «inigen See »
itädten der O >t wo die
Waaren ei » ! und ausgel » «
den werden .

Lasur , ein hvchblaner glas¬
artiger S >ein mit gelben
Kieeflecken . Lapis La *
zuli ; ! k. eine aus Dem
mvrgenländischen Lasur be¬
reitet « schöne blaue sarbc ;
Uitramari,i .

,Lateral Erden Lateral -
VerrvanSte Seirenerben ,
Seitenverwandte .

LSterns - magic » , ei¬
ne Zauberlaterne , ei»
Schattenspiel an bet Wand .
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Latinismus , eine der ttt - ir
nilcheu Sprache eigene Re¬
densart.

Larimtar , das Latein , Die
Latein sche Sprache . La -
liNlsireii Lvöitern a» S
andern Sprach » , eine ^at
keinifche Endung geben .

Larikudinaiius Geitekgr »
lehrker , der es m l dm
Lehliätzsn derRellgion nicht
so genau nimmt sich in Leh¬
re , Sitten und Lebensart
nicht einschränken läßt . Da -
GcgeniheU von Rigociii .

Larilusto , in der Ecobe»
schreibuag , - die Breite ,
D I . die Entfernung vour
Aequaror ; ik . die Pol -
höhe .

Lairia , s. D » Ila .
Latrocinium » Der

Straßenraub .
Larus , die Seite ein ?-

Blatts , oder Summe . La .
t u s p e r se , in Rech¬
nungen . wenn nicht mehr,
als eine Post , auf der Sei¬
te ist .

Laudlhaier , Frastzösttcher -
Thaler l thlr . I2gl . 6 pf.
an Werth .

Lauiian um , ein C n-
schläferung « , auch Bcmhi -
gnngsimikei.

LaudemiumJ Leihkauf.
Lauviren , bey Tuchschee -

kern , dem Tuche einen
Glanz geben. „

Laus I) eo , einMahnzed»
' bei , Rechnung Der Kauf-

U 2 / ■ leiik «,
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Uns» , welche sie einem
Schuldner zuschicken.

Luv « , die flüssige Materie ,
so die feuerspeyenden Berge
auswerfen .

Lkvemenc , Clystier , hey
dem Frauenzimmer sagt
man au » Scherz , « in Agre »
ment .

Laverna , Schutzgöttin der
Diebe und Betrüger .

Lavirey , bey einem Sturm
auf der See behutsam Hins
und wieder segeln ; it . bey
gefährlichen Händeln sich in
Zeit u. Gelegenheit schicken ,
langsam zu Werke gehen.

Lawine , Lauwine , in der
Schweiz , eine von den Der -
gen abgerissen « und herab »
rollende Masse Schnee .

Lax , weit , zügellos .
Laxirär » die Schlaffheit .
Laxiren , erweitern , - rleich-

lern , reinigen ; it einen
dünnen , flüssigen Stuhl »
gang haben .

LaxiKmus , Neigung und
DenkungSart , vieles für
unbestimmt zu halten , und
so in der Erklärung und
Anordnung freyere Hand
zu haben .

Laxe , in der römischen Ki .»
che eine Person , welche kei <
ne Ordenkperson ist.

Lazareth , Hospital , oder
Armen » Kranken t Verpfle »
gungShaus .

Lazgroni , heißen in Neapel
tmd Sicilien die {Stute vom

Legat.
niedrigen und armenPöbes ,
die wechselweise arbeiten ,
betteln . und stehlen .

Lazur,Himmelblau ; sLasuk .
Lazzj , La ; zo , stumme »

Spiel , stumme Handlung
in einem Lustspiel ; stum¬
me Personen .

Leckasie , Leckagie , der Ver¬
lust , welchen man an flüssii
gen Waaren durch da» Aus¬
lesen leidet .

Lecrion , Lesung ; ir . eine
auszuarbeitend » Aufgabe ;
fig . einem eine Lecrion ,
d. i . einen Verweis geben »

Lecrsr , ein Vorleser ; ir . ei»
Unterlehrer .

Lecrure , Liebhaberey zum
Lesen , das Lesen in Bü¬
chern Belesenheit .

Leegwasier , in der See¬
fahrt , wenn da» Meer
abgelaufen ist , und sich
wieder zurück gezogen hat .

Leg « , Schrot und Korn el-
nerMünze Lega pas¬
sa , geringhaltig Gold oder
Silber .

Legal , gesetzlich , rechtlich.
Legalis terminus ,
»in Termin von 6 Wochen ,
z Tagen . Legalität , Ge¬
setzmäßigkeit ; legalistren ,
rechtskräftig machen .

« egalisation , die Rechts¬
kräftigung .

Legaliter , gesetzmäßig.
Legar , ( das ) ein« Stif¬

tung , Vermächtniß , oder
Geschenk , welche» von dem

Wer-



Legat.

Verstorbenen verlassen , und
von den Erben entrichtet
werden muß . Legara -
rius , dem etwas im Testa¬
ment vermacht ist . Lega¬
tor , der einem etwas ver¬
macht hat .

Legar , päbstlicher Gesand¬
ter , Nebengesandter ; ik.
päbstlicher Statthalter .
Legar s latere , der
zugleich Kardinal -st Le -
garivn päbstlickeGeiandt -
schaft , Amt , Würde . Der «
richtung eines Legaten ,
Bothschafters rc.

Legenve , Lebenüveschreibung
eines Heiligen ; ir . für
Lügen und Unwahrheiten ,
Mährchen ; ir . Umschrift auf
dem Rand « einer Münze .

Leger , ( zc . ) leicht , schnell,
gelchwind ; fig . flüchtig ,
leichtsinnig , unbeständig ;
ik . geschwind, geschickt , leb¬
haft , artig ; it . gering , von
wenigem Belang ; ir . vom
Styl , angenehm . Leg4-
re/e t bedeutet eben das .

Legct -cment , Fr . leicht, leicht«
sinnig , flüchtig .

Legion , ein Regiment Sol¬
daten bey den Römern von
6200 Mann .

Legircn , absenden,Botschaft
senden , verschicken ; ir . ver¬
machen im Testament ; it .
<m Münzwesen zusetzen,gu¬
te Metalle mit geringern
versetzen, beschicken.

Legirung , das Versetzen ,

Leihkauf. Z09
oder Beschicken der . Me «
takle.

Legislakkon , die Gesetzge¬
bung .

Legislator , Gesetzgeber ; le¬
gislatorisch , gesetzgebe¬
risch.

Legis ' arur , die gesetzgeben¬
de Versammlung .

Legist , ein Rechtsgelehrter .

Ligirim , gesetzmäßig , recht'

mäßig ; l . gitikniren , da» '

thun , sein Vorgeben er¬
weisen ; gültig machen , feie
tu Vollmacht ; uneheliche
Kinder für rechtmäßig er¬
klären . Legitimation ,

, Rechtfertigung l . e g i t i-
ms , KindeStheil . Pflicht «
theil , derjenige Antheil ,
welcher den Kindem und
Aeltern nothwendig aus ei¬
ner Erbschaft muß gelassen
werden . Wenn viere oder
weniger vorhanden sind,
ist es der dritte ; wenn aber
fünf oder mehr Kinder vor¬
handen sind , ist «S der halbe
Theil der ganzen Erbschaft .

Lethkanf , Angeld , welche«
der Käufer dem Verkäufer
zur Sicherheit des geschlos¬
senen Handels entrichter ;
ik. Gewohnheit , nach ge¬
schlossenemKaufe etwas zu¬
sammen zu legen , zu ver¬
trinken , oder zu verschmau «
sen ; it . so viel ais ^ ancla¬
ntium , Lehenwaare , Kauf¬
lehen , Warktgroschen .

U z «ejn-
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Lesnlkzus , Zungcndrescher ,
Rabulist .

Lrmrna , eine lieber » ober
D ykchrifi ; ir . ein entlehn»
ser Sah , Lehnsoh , HsilfS -
sah ; >

'
k. ( in der Musik) ei¬

ne kleine Pause .
Lcmonraden , ( Mvtholog )

stinmpfen , die sich aus den
Wiesen aufhalten

Lenruralien , gewisse Feste,
welche beu den Mitten angs-
stellt wurden , dieGespen-
ster und Poikergeister zu
vertreiben.

Lemuven , s. Dst g n es .
Leniriv , ein Linderung ^ »

Mittel .
I . ento , (Musik) langsam ;

so viel,als l . srgc , .
Leo , der Löwe ; ex un

gu e 1 e o n e rp , den Vo¬
gel erkennt mau an den Fc »
dern . den Löwen an den
Krallen.

LeouischeVerse , solche Ver¬
se , die sich so wohl in
der Mitte, ai « am Ende,
reimen.

Lepi
' do p

' t e r o 1 o gi e ,
Lehre oder Aohandlnngvon
den Jnsecten , mit Schup -
penfiügcln .

Leprologus .einer,der sich mit
Kicinegkeiten beschäftiget .

Lestrigonen , Menschensres»
ser.

Lsrtaal, tödtlich .
Lcisiargie , die Schlafsucht

mit einem langsamen Fie -
der , mit Trägheit und Wer ,

Leviren.

gessnhelt vergesellschaftet .
Lö -Hk , Höllenstuß, dessen

Wasser dem Trinkendenalle
Erinnerung on das Deraan ,
genc rauben sollte : Fluß
der Vergessenheit .

hettre , Buchstab , Bries ,
Sendschreiben Hotmne
(ie heitres, ein Gerehs-
tcr . heitres de caehet ,
geheime Veihaftsbesedle ,
oder Äieaeibrtcfe . heitre
paliate , off ner Brief ,
Bestallung .

Lettern , Druckbuchstaben.
LeUteriren , ein Urtheil von

seiner Kraft abzuhalten su¬
chen, » nd daher sich dassel»
be besser erläutern » nd er¬
klären lassen . Leuterant ,
der da läutert . Leur - rsr ,
wider den geläutert wird .

Levunre , die , dem westli¬
che» Europa östlich liegen¬
de Länd . r , nach welchen
über das M ttiäutulche

, Meer .hr » , Handlung ge¬
trieben w rd . Morgenland .

LevcUer . )n Grrßbnrtanien,
Unruhestifter, die Mißver¬
gnügten mit der Regierung, *
die alles gleichmachen wol¬
len.

hever, das Aufstehen , Aus¬
härtung beym hever, deS
Morgens beym Aufstehen ,
Morgenvisile.

Lcvigiren , glätten , poli»
ren , mangeln.

Lcvircn , in öle Höhe heben;
ir



Levis hoqrrne .

it . erleichtern , lindem , ver «
mindern.

Levis homine , leichtstnk
niger Mensch , der nicht
viel taugt. ,L e v i s n o -
tae macula labora¬
re , an seinem ehrlichen

Namen und Achtung Scha¬
den leisen , welches von
der I -.famie verlchiedenist .

Levir , bey den ehemali'
gen Juden ein Glied deS
SmmmeS Levi, besonders
in so fern die Glieder
dieses SkammeS zu dem
Dunste des Tempels ver¬
bunden und berechtiget wa-

, ren ; fig . einem denLeviren
lesen , einen Verweis geben .

Lcytticu« , das dritte Buch
Mosis .

Lex , Gesetz .
Lexicegraphie , Wörterbuchs

schreiberey . Lexicograph,
Wörkerüuchschreiber .

Lexicon , Wörterbuch.
Lex, in der Secfarth flchun«

ter dem Winde oder gegen
den Wind befinden ; in
vle Ley fallen , denVor«
theil deS Windes verlieren,
den man gewonnen hatte,
oder zu gewinnen suchte.

Lexsegel , kleine Se ^el die
man mit den schmalsten
Enden an der großen Raa
befestiget , so , daß sie auf
bendcn Seilen der untern
Segel des großen oder Fock¬
mastes herunter hangen, um

Licerrciak . Zu

bey stillem Wetter mehr
Wind zu fassen.

Liaison , ( Fc . ) Bindung ,
Verbindung, Vereinigung.

Libanon , die Kost * oder
Versuchung des geopferten
Weins , bey den Op(er -

, Mahlzeiten der altenHeiden.
Libell, Klage Bitte Memo¬

rial ; ic Pasquill.Schmäh»
schritt ; iibetiiren , schrift¬
lich klagen ; libellipre
Schuld , geklagte Schuld . .

Libellist, . ein Schmähschrift
steller .

Liberal , freygebig . Libe -
ralftür , Freygebigkeit. -

Liberey , Bibliothek .
Liberiren,erretten, befteyefi ,

erlösen .
Libevimage , Fr- Ungebuu»

benbeit lockere Denk i und
Handlungsart.

Liberriner , Freydenker , der
an kemeReliglonwillgebun»
den seyn . Libertin , (Fr J
Frengeist ; it Ruchloser,

Librarlon , «ine schwanken¬
de Bewegung ; das Wan¬
ken des Mondes .

Licenr , Zoll , Accise. Abt
gäbe von ausgehenden
Waaren . LiccnrgelS,han«
növerscheS Kassengeld , der
Louisll or gRthlr l6Gi .

Liceycmr , (aus Universitä¬
ten) derjenige , welcher nach
überstandenem Examine ,
Erlaubniß erhalten hat ,
Dockerzu werden , indessen
aber die Vorrechte und
U 4 Vor«

»



Limitiern.ZI2 Licenz

Vorzüge eine« DoetokSSet
vet.ti genießt .

Licen ; , Freyheit ; pro li¬
centia , um die Freyheit
zu erhalten auf einer Uni «
verfltät Kollegia zu lesen .
Licennren . abdanken , ei¬
nem seinen Abschied geben .

Libirjna . Sie Opfer Ser
Görnn Libitina , die
Anzahl der in einem Tref¬
fen , oder einer Schlackt ,
gebliebenen Tobten . Der
Göttin Libitina , wurde
in den alten Zeiten für je«
den Todten etwas geopfert .

Lichoromie der Steint
fchn tt , da- Schneiden des
DlasensteinL , eine chirur ?
zische Operation .

Lichten , in der Seefahrt ,
das Schiff , durch ausladen
erleichrern ; it . den Anker
in die Höhe ziehen .

Lichrrechr Recht , durch des
Nachbars Wand ein Fen¬
ster zu brechen , um da»
durch daS Licht in sein Haus
zu bekommen .

Liyiticen , verganten , im ?
auktioniren , bieten , etwas
darauf sehen . Licitarion ,
die Feilschung ; daS Bieten
auf etwas ; 1 i c i te , oder
I i c i t o m o d o , auf er ?
laubte Weife .

Licrorcn , Gerichtsdiener bey
den alten Römern .

Li « üum , was erlaubt
ist ; it ein Gebot bey Bert
steigerungen .

Lienttrie , Krankheit , wen »
die Speisen unverdauet ^
wieder fortgehen .

Ließpfunv . Gewicht vor»
i ; gemeinen Pfunden ; in
Hannover von 14 , und im
Meklenburgischen und in
Danzig , von 16 Pfunden «

Ligament , Band , wodurch
ein Glied an dem andern
hängt .

Ligakür , Bindung in der
Musik , wenn die am Ende
befindliche Note noch län ?
ger , alS der Takt , ausge /
halten werden soll ; it . Dand
zum Verbinden der Wun¬
den ; it .abergiäubischerZau «
berzeddel zumAnhangen ; it .
Band , Einband eines
Buchs .

üigiren , in der Fechtkunst, '

dem Gegner das Gewehr
aus der Hand winden .

Ligue , Wündniß , Vereini¬
gung , Zusammenrottirung .

Ljlas , Lilak , spanischer
Flieder und spanische File ?
verfärbe .

Lilith , Name der TodeSrn ?
ge>S der Juden .

Ljmbus , bey den Römisch ?
Katholischen , Dorhülle ,
worin sich die Väter des
Alten Testaments und bi«
ungetausten Kinder befin?
den sollen.

Limitiren,bestimmen,Grän »
'

zcn setzen , einschränken «
Limiration , die Bestim ?
mung , Einschränkung .

Limi /

f
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^ imitrophisch , angränzend

benachbart .
Limnade , i» der Fabellehre ,

eine Teichnymphe ; geisti¬
ge Bewohnerin eines Tei¬
che- .

Limniren , Act Dildstcine ,
die kleine Seen mit Busch «
werk vorstellen .

Limonade , ein kühlende -
Getränk von Wasser , Zuk?
ker undLimoniensast .

Limoniave , in der Fabel¬
lehre , geistige Bewohner
rin einer Wiese .

Lingam , die Verehrung be -
männlichen Gliedes , wel¬
ches in Indien Lingam ,
und in Aegypken P h a 1 -
lus heißt . ( f. Bahrdt
mit der eisernen Stirn ) .

Lingors , gegossene Gold¬
oder Silberklumpen , Plat «
ten , Stangen .

Linguistik , Sprachenkunde .
Linguist , Sprachenknndiaer .
Linie , ein langer Strich ;

vie Lineamenten , die
GesichtSzüge , oder die Zü-
ge in den Händen ; ir . in
Schlachtordnung gestellte
Schiffe . Liniren , Linien
ziehen , abreisscn , entwer¬
fen .

Linienschiff , da» mit in
Schlachtordnung , in die
Reihe der Schiffe , zum
Gefecht gestellt werden
kann , und tvelches wenig -
stens . 50 Kanonen , führen
muß .

Liniment , eine dünne Sal¬
be ; Linderung - salbe.

Lipogcammarisch , Rede ,
Gedicht , worin man mit
Fleiß gewisse Buchstaben
zu vermeiden sucht.

Liporhymie , Lipopsychie ,
starke Ohnmacht , Erschlaff
fung der Lebensgeister .

Liquefactis » , das Fiüssig -
machen«

Liqueur , Fr . gebrannt «-
Wasser .

Liquidation , Berichtigung ,
Verzetchniß , abgeschlossen«
Rechnung ; liquidsten , an «
zeigen , beweisen , darkhun ,
verlangen , fordern ; li¬
quit , weich , klar , rein ,
richtig , unwidersprechlich ;
wovon nichts mehr abzu¬
ziehen .

L i q u i d u m , etwa « flüs¬
siges. il . ^ine erwiesen «
oder klare Schul ».

Liquor , eine geistige Flüs¬
sigkeit, alö Arzneymittel .

L i s , Streit , Prozeß ; 1 i s ,
litem ferit , ein Streik
giebt den andern . Lis
pendens , lis sub
judice , eine Sache ,
worüber noch prozessirt
wird . Litis conte -
statio , KctegSbevesti -
gung in Prozessen , Ein¬
lassung auf die Klage ; f.
conrcstiren .

Liste , Verzsichniß , Rolls .
Lit dey .tßke , eine feyerlichs

Sitzung d «S vormaligen
U 5 « 6 .«



L itu it.Z14 Litaney.

Königes von Frankreich
im Parlemente , um sich
über innere Angelegenhei »
ten des Staat » zu berath«
schtagen.

Liramey , Art eines zum Ab¬
singen bestimmten demü¬
thigen Gebers . zurAbwen-
bunq allgemeiner Not !) ;
it lange verbrüßlich «, kläg¬
liche Erzählung ; s. Ky.
r >eüe.

Litern drnuncirett , den
Streit Rechtens ankündi -

. gen , einem einen Proceß
an den Hals werten ; it .
einem , daß solches ge !che»
hen , bekannt machen . Li -
tem affirmative ,
vel negaiive con -
restiren , auf die Klage
mit Ja oder Nkin ankwor -
ten . Liti s denun¬
tiatio , die Ankündigung
des sd ozeffes Litis
denunciatus , der
Litiovenunciat , dem der
Streik nvtisiciret , oder
bekanntgemacht wirb. Li
tigiren , rechten , proces-
siren . Eitern movi »
ten , Streit erregen . Res
1t tigiofa , streitig« Sa¬
che .

Literae moratoriae ,
s. moratorium .

Lirh 0 glypl ) , Bildstein ,
Stein mit Figuren geziert.

Lithogrqphie , Steinde -
schreibung .

Lirholsgie , Lehr« von Stet -

nech. Lithologe , Schrift¬
steller , der von Steines
schreibt. Lirhogeogno -
sie, Lehre von Entstehung
der Steine . Likhophy -
ten,Steinpflanzen , Thier¬
pflanzen , welche ein stein -
arrigeS Gehäuse bewohnen.
Llchozstlsn , versteinertes
Holz.

Lirhopkage , ein Steinfres -
ser k-einer in den Steinen
befindlicher Wurm, welcher
sie zernagt.

Lihoromi , das Steinschnei¬
den in der Chirnrai « . Li -
thoromlsi , ein Stein¬
schneider.

Lithurgie , Kirchenformular,
Kirchenc -rimonle . Li -
rhuraik , Lehre von der
Einrichtung vcS öffentll »
chen Gottesdienstes.

Lirigiren , rechten , « inen
Recht- Händel führen, pro »
ceffiren .

Liktorale , begreift die dem
Haufe Oesterreich gehöri¬
gen Seeplätze am adriaki»
schen Meere , mit ihren
Distrikten , fast 30 beut»
sehe Meilen in die Läng « .
Der wichtigste Platz ist
T lest.

Lireral , buchstäblich. Li -
rerarus , Lireraror , Ge¬
lehrter. Literatur , Ge¬
lehrsamkeit , daS Bücher-
wesen .

L i t u i r , Art versteinerter
Schnecken, welche wie die

tvrcho -



Lrvrant.

(prtboceratimt , Me <$ e>'
staIt fO 'i Röhren boben ,
on Peti Enden atw stumm
sind .

Hiermit , einer der etwa-
liefert , ein Lieferet .

Livre . ein Pfund , wornach
in England und Frankreich
Geldsummen berechnet
werden. Li v re S ter -
! ing , 6khlr . 8 — 99 r - >
in Frankteich beträgt Ein
Livre etwa 8 gr .

Livree , Dedirntenkleidung.
Lizenbruder , auch Bestät «

ter , Üöutmschlieider ge >
iwrnf , sind auf Haudels -
plöheu von der Hörigkeit
angestellte Leute , weiche
die Ablieferung , auch Der,
iadmtg der Güterdesocgm,
Dallenbinder .

Loröi , s« einem Orte geh ) ,
rig. £ Halität , OrtSbe.
sch»ff«nheit .

Locati um , der JpaiHt
jin* . Locata ri us .
der Miethmann . L o c a ■
tor . der Miether . Lo¬
catio , d.er Mieth - oder
Paebtknutratt . Loca¬
tum , dar Lermiethel?
Dnq .

Location , Stellung , Ot6>
innig ; it . Vermi/thung .

Lortren , stellen , ordnen ;
aurthun , veimieihen.

Loco , anstatt.
Loco citato , am ange»

füllten Orte .
Loco recog -n itionis ,

i * f. • Zl5
Jörn recidisse , am
statt eines Echeins erthei¬
let , iveiches man einem
Daten giebt , der das
Schreiben richtig über -
bracht hat.

Loco Sigilli , oder
(L . S.) Ort , wo das Sie¬
glei hingehört , Fey Ab-
schristen . .

Locnpieriren , bereichern .
Locus , der Ort. Loci

communes , ist bey
den Gelehrten ein in ge¬
wisse Titel eingetheilte-
Buch , rpotin man aller¬
hand merkwürdige Din¬
ge schreibt ; it . locus
communis , Gem in-
platz Gem«inort , bekann¬
te Redensarten .

Locution , Redensart , Aus¬
druck.

Lö ' >chett , oder Losen , fit
der Seefahrt , nach Ablauf
de .' Reise, die mitgebracht
ien Güter auüiaben.

Lörvr - der Schnabel bei
Schiffes , der gemeinialich
die Ftgur eines Löwen
führt .

Los . die eine Hälfte des
Sch ' ffes. der Länge nach ;
it d -e Seite, wo bet Wind
herkommt °, den Jlof ge-
trii . ticrt , einem andern
Schiffe den Wind ablau¬
fe » ; denLof Kalten den
dem Winde segeln , oder
einem aud in Schaffe ober «
halb des ■Windes seyn ,

den
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zr6 Log .

den Los haben , den Vor -
theil de« WmdeS haben .

Log , auf Schiffen , ein Stück «
chen ausg -hültes Holz von
8 bis 9 Zoll , welches mit
ein wenig Bleye beschwe-
ret wird , damit e« auf
dem W ' ffer stille liege . An
demselben ist eine Schnüre
oder ein dünner Strick ,
die Logleine genannt , mit
Knoten in gewisser Weite ,
abgetheilt , und auf einem
Stocke gewickelt , befesti¬
get . Wenn nun das Schiff
bey gutem Wetter unter
Segel ist so wird dieses
Log autt Wasser gewor¬
fen , und man läßt die
Schnüre i b >s r Mmu -
terr laug , nach der dabey
liegenden accuraten Uhr ,
ablaufen zählt «vdann die
Knoten , und erräth daraus
muthmaßlich , wie weit
man in gedachter Zeit ge¬
segelt , folglich wie weit
»van von dem Orte der
Abfahrt weg sey .

Logarithmen , sind künstli¬
che Zahlen, - welche statt
der gewöhnlichen Zahlen
gebraucht , die Multipli¬
kation in «ine bloße Aüdi
tion , die Division in ei¬
ne bloße Subtraktion rc.
verwandeln , und daher
mit besonderer Ersparniß
von Zeit und Mühe in der
Rechenkunst gebraucht wert
den .

Longitudo .

Loge , Stuhl , Sih , B tt
häitniß Logiren , woh¬
nen . Logei .ient , Woh¬
nung .

\ j >gmble y Fr . bewohnbar .
Logik , Vernunftiehre , W >

'
s«

senschaft , welche den Ge¬
brauch des Verstandet , der
Vernunft , in Erkenntniß
der Wahrheit lehrt ; it .
Kunst , Dernunftschiüss « zu
machen , Syllogistik . Lo «
Alkalisch , logisch , zur
Logik gehörig . Logikus ,
der die Vernunftiehre wohl
inns hat . Logistik , Wis¬
senschaft mit Zahlen umzu¬
gehen . Logistica se .
xaugenaria , Wissen «
schalt mit 6otheilige »
Brüchen ,zu rechnen .

Logovadalie , Kunst , mit
zierlichen und ausgesuchte »
Wörtern zu schreiben. Lot
godädalist , der viel schö¬
ne Wörter im Mundo
oder ist der Feder hak ; ei»
Wörtkünstier .

Logogryh , Räthselwort ,
wovon jede Sylbe in ei¬
nem besondern Verstand «
genommen wirb .

Logomachie , Zank , Streit
um Worte , Wortklauberey .

Lombard , Pfand » Leihhaus .
Longanimirär , Langmuth .
Longimcrrie , Wissenschaft ,

Längen und Entfernungen
zu messen.

Longitudo , die Länge/
in der Erdbeschreibung ,

d. i.



' Loquacität.
t>. f. tle Entfernung vom
Ersten Merivian .

Loquacikär , die Swatzhaf»
tigkeit .

Lorgnette , TaschenfernglaS.
Losung, jede in Gelde be¬

stehende Abgabe an die
Obrigkeit ; sonderlich in
Nürnberg .

Loihophagen , gewisse» Volk
in Asien.

Loch , Bleyloth , Bley -
rvurf , ist in der Seefahrt,
«in an dem Ende einer
langen Schnüre , die Lorh-
leine genannt , befeikiq. es
Gewicht , von Metall ,
dessen man sich zur Erfor¬
schung der Tiefe bedienet .

Lots Lorsenann einSchiffS,
mann welcder der Gegend
« ineS Hafens rc . kundig ist ,
und gebraucht wird , die
ankommend n oder abge¬
benden Schiffe sicher ein¬
und auszubringen . Lok>-n ,
« in Schiff führen , damit
, S Sandbänke und Klip»

' peu vermeide.
Lotterie , Glückstopf,Glücks-

spiel.
Lotto , ( das ) die Zahlen»

lotterte.
Loupe , ein Handvergräße»

rungSglaS, s. Luppe.
Loxodromie , die Linie, wel¬

che ein Schiff auf seiner
Fahrt beschreibt ; Schiff-
sahrkslinie, die das Schiff

beschreibt, wenn er immer
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nach einerley Weltgegend
segelt .

Loyal , treu , aufrichtig.
Loyalisten , die ihrem
Oberherrn bey einem Auf¬
stande getreu gebliebene
Unterthanen . -

Lubricität , Glanz , Glätte,
; . it . fig . Neigung zu »roden

sinnlichen Ausschweifungen .
Lucida interyatla ,

helle , oder lichte Zwischen¬
zeiten , oder Schnurr .

Lucifer , s. -Hesperus ; sonst
ist Lucifer der Name des
Teufels .

Lucina , nach der Fabelleh¬
re die Göttin der Ge¬
burt .

Lucratio , einträglich, er¬
giebig .

Lucriren , erwerben, ge¬
winnen.

Lucrum , Gewinn . Vor¬
theil .

Lucrum cessans , der
Verlust , oder die Einbuße
des Gewinns entgegengej
setzt , dem eigentlichen
Schaden ; also , der ent¬
zogene Gewinn .

Lucnren , kämpfen , ringen.
Lucubriren bey Nacht oder

bey Licht arbeiten Lucu-
brgnott , die Nachtarbeie.

Luüimagister Schulmeister.
I. u es » die Seuche» luea

pecorum , die Vieh»
feuche ; ! ues veoerea ,
die Franzosen , die Lust-
seuche .

Luft»



Lymphe.
, 318 Lnftgrrld .

Luftgold , Lustsal ; , eihUnis
vtrlalmcbic unent , von d - m
Bar . Htrscb vor finitjcn
Jakren erfunden , und
marktschrcyecisch in vielen
Krankheiten angerühmt ;
ist nun wieder außer alle»
Gebrauch , we »lS mchlS
taugt.

Lugiren , betrauren , bekla-
gen .

Ltigubiv , Fr . fcamhli düster .
Luiren , bezahlen , einlöse» ,

entgelten, bestraft werden .
Lumen , Licht ; lumen

mundi , großer Gelehr -
ter , berühmter Mann ,
welcher sich um allge -i,
meine Beste verdient ge¬
macht hat . Lumen
majns , Geld . Lu¬
men minus , Suber .

Lumicres, Fr . die Einsichten .
Luminazie , Scharfsichrigkeit.
Lumlnöii , ( Fr . h .wineux ) ,

lichtvoll , leuchtend .
Luna , s. Dur » « . .
Lunambnllsmu « , Mond,

süchligk . it Nachtwandler .
l . un » ricus , ein üOicn &j

süchtiger .
Lunarion , Mondwechsel,

die Zeit , in welcher der
Mond die ganze Reihe sei«
„ er ^Erscheinungen , oder
de » Ab » und ZunehmenS
Einmal vollendet.

Lunattsch , mondsüchtig .
Lnneue Lsrgncrre , Augen -

oder Fernglas .

Luperca ' ien , Fest diS PanS
Ve» Den alte » Römern .

Lupeeeun , Name des Paus
bey den Rüme - .

Lupjae , Augenglas, einfa¬
ches Vergrößerungsglas .

Lupus , der üisblf. Lp *
pus in fabuia , wenn
man von dem Wolf spricht ,
so ist er nicht weit .

Lusingando , ( Music )
scheigenö , eu- d meichünd.

Lustcaktan . Wethi ng, Hei¬
ligung , tu v Den alten Hei¬
den.

Lußre , Glanz ; it , Kronen«
leuchter .

Lusiriren , durchsehen , mu¬
stern ; perluftiian , genau
besichtigen , Periustrauv «- ,
genaue Durchsicht .

Luftrun » , eine Zeit von 5
Jahren . da das röinlsche
Volk gemustert wurde.

Lurar >on , Vtrieimung der
chnm -schen Getäsie.

Lupartou die Verrenkung.
Luxus , Pracht , Aufwand , Ue -

beifluß. Prachkliebe Uippig»
kett , Verschwendung Lu¬
xuriös,üppig schwcigeiiich .

Lpkantropre , Art Raserey,
da die Kranken sich einblt»
den , sie wären in Wölfe
verwandlit .

Lstmpke ^, das Wasser im
Geblüt ; das «die Wasser
in d,n Gefäßen o . smensch»
lichen Leib - S . Lp 't 'pho»
tontfe künstucheEiöffnung
der lymphatischen Gesäße.

Ly -



- Lyrisch.

iytffd ) , was auf der keyer
oder der Laute gespielt und
dazu gelungen werden kann .
Lvrische Gedichte , die
gesunqeu werden können .

L^rierse , Gesang der Schnitt
ter , bey den alten Griechen.

Lyceum , hohe Schule .

M." heißt ; Magisters auf
medicinischen Recepten ,
misce , ofcfrmisceatur ; ir.
manipulus , eineHandvoll.
M . oder Mr . Monsieur
Maris Marquis M . I ) .
Medicinae Doctor ; und
auf Recepten Misceatur ,
Detur , m . m . p r . mann
mea propria , mitmeiner
eigenen Hand . Me oder
Mulme , Madame Met .
Mesdames , Meß , Meß

Jire , Mgr . Manßig -
tieur , Durchlaucht . M - in

gnädigster Herr . Mgrs ,
Meß

'
eigneurs , der Plu¬

ralis zu vorigen. Mlles.
Mesdernoifelles , Mame
sellS. Mrs . Meffieurs,
M . S . oftfrMS . Manufcri .
ptus Liber , oder Mänu -
scripruw .Handschrist M .

Mein Herr . Mav .
oder Mad . Madame , MUt .
Mademoiselle .

Macaron » , Art Dackwerk,
italiänische Nudeln , wer,
den , tn einem am Vesuv
liegenden Marktflecken ,
Torre .del Anaonziata

Maconnerie , 319

genannt , am besten gebak -
ken. Fe -neie Gattunaen
sind die Vermicelli , ? i-
dini , Stelete etc .

Macaronisch , in der Poe »
'

sie , gewisse kleine kurzwei¬
lige Arrie oder Gedichte,
aus mehrern Sprachen zu»
sammengesetzt

Maceriren , einheizen ^ ein¬
weichen ; mager , trocken!
machen ; it . sich martern
quälen , sich elend durchhel »
fen, abmatten . Macerr »
kion . Abmatiung ; ic. Ein¬
weichung , Embetzung.

Machiave ,' liamus , StaatS »
knnst , nach welcher wie
Mach :ave !l lehrt, ein Fürst
nur auf seinen eigenen Nu¬
tzen sehen, die allgemeine
Wohlfahrt aber nicht in Er »
wegung ziehen soll. Ma -
chiavellist , der nach Ma «
chiavells Regeln handelt ;
stg . ein gottloser Mensch.

Machiniren , wirken , ma-
chen, verfertigen ; U. Ränke
schmieden , auf etwas Bö¬
ses sinnen . Machlnation ,
Arglist . Ränkeschmiedung .
M a e d 1 u a , Maschine ,
Triebwerk, künstlich zusam¬
mengesetzter Werkzeug , ei¬
ne Bewegung hervor z«
bringen , oder dieselbe zu
erleichtern .

Ma ^ n,ein Maurer . Franc '

Maqon , Freymaurer .
Mafonnerie t Niaurrrey,Frey -

maurrrep.
in «

i
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